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Liebe Mitglieder des Schützenvereins Rottendorf,

ich möchte Euch und Euren Familien ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende Jahr 2019
wünschen. Darüber hinaus bedanke ich mich bei allen, die im vergangenen Jahr aktiv am Vereinsleben teilnahmen,
sei  es  beim  Training,  bei  Wettkämpfen  oder  einfach  als  Gast  im  Schützenhaus.  Mein  besonderer  Dank  gilt
schließlich denen, die sich im Rahmen des Sportbetriebs, unserer Veranstaltungen und der Verwaltung für den
Verein und damit für alle Mitglieder und Gäste engagiert haben.

Euer 1. Schützenmeister, Klaus Lange

Termine

Wir möchten Euch alle herzlich zu unserer Weihnachts-
feier am Freitag, den 21.12. ab 19 Uhr ins Schützen-
haus einladen. - Es wäre schön, wenn Ihr zu diesem 
gemütlichen Zusammensein etwas zum Naschen 
mitbringen würdet. Die Küche wird eine kleine Auswahl 
an warmen Gerichten bereithalten. Für die Planung 
bitten wir um ein kurze Rückmeldung per E-Mail an 
info@kks-rottendorf.de, oder telefonisch an mich (s.o.) 
oder tragt Euch in die Liste am Infobrett im 
Versammlungsraum ein.

Zur Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 
06.01.2019 um 15:00 Uhr laden wir alle Mitglieder ins 
Schützenhaus ein. Unsere Tagesordnung lautet:

1. Bericht des 1. Schützenmeisters
2. Bericht des Schatzmeisters
3. Bericht des 1. Sportleiters
4. Verlesen der Protokolle
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Wünsche und Anträge
8. Verschiedenes

Es ist uns eine Freude, eine Reihe von Mitgliedern für 
ihre langjährige Treue oder für besondere Verdienste 
ehren zu können. Wir freuen uns besonders, dass das 
Schützenmeisteramt der Mitgliederversammlung zwei 
Vorschläge für die Ernennung zu Ehrenmitgliedern zum 
Beschluss vorlegen kann. Wir hoffen, dass Euer 
zahlreiches Erscheinen einen würdigen Rahmen hierzu 
erlaubt. - Anträge für die Mitgliederversammlung können
dem 1. Schützenmeister bis zum 31.12.2018 gemeldet 
werden.

Jahresrückblick 2018

Die Mitgliederversammlung im Januar 2018 versprach
mit Neuwahlen und der unklaren Situation hinsichtlich 
der Besetzung wichtiger Positionen spannend zu 
werden. Erfreulicherweise ist das Schützenmeisteramt 
aber wieder vollständig und auch wichtige weitere 
Positionen im Vereinsausschuss konnten letztlich 
besetzt werden. Der neue Vorstand tritt mit dem Ziel an,
nicht nur die Verwaltung des Vereins sicherzustellen 
sondern auch neue Schritte für die Entwicklung des 
Vereins zu gehen.

Um die Außenwirkung des Vereins zu verbessern, 
haben wir uns bei diversen Veranstaltungen präsentiert. 
Auf der Landesgartenschau konnten Interessierte von 
3 – 90 Jahren das Blasrohrschießen selbst probieren 
oder sich im Rahmen einer Ausstellung über die 
weiteren Disziplinen informieren, die beim 
Schützenverein Rottendorf angeboten werden. 
Ebenfalls im Frühjahr richteten wir einen Jugend- und 
Familientag aus und konnten uns über eine rege 
Beteiligung freuen. Trotz der Schwerpunkte Bogen- und 
Blasrohrschießen nutzten viele ohne Berührungsängste 
auch die Gelegenheit, einmal mit dem Licht- oder 
Luftgewehr zu schießen. Bei bestem Sommerwetter 
meisterten wir auf dem Dorffest der Gemeinde den 
starken Andrang am Bogenstand. Erstmals haben wir 
auch dort das Blasrohrschießen angeboten.
   Die Vereinspräsentation im Internet spielt heute eine 
entscheidende Rolle. Außerdem werden zunehmend 
Informationen mobil über das Smartphone abgefragt. 
Unsere neue Homepage www.kks-rottendorf.de schafft 
nicht zuletzt die technischen Voraussetzungen, um 
diesen Anforderungen gerecht zu werden.

Das Vatertagsfest und das Kesselfleischessen 
spielen für uns wirtschaftlich und in Hinblick auf die 
Stellung des Vereins in der Gemeinde eine wichtige 
Rolle, stellen aber auch zunehmend eine Heraus-
forderung wegen des hohen Arbeitsaufwands und damit
hohen Personalbedarfs dar. Umso erfreulicher ist, dass 
beide Veranstaltungen sehr gut besucht waren und wir 
als Team mit vielfach neuer Besetzung bestehen 
konnten.

Ein sportlicher Höhepunkt jedes Schützenvereins ist 
traditionell das Preis- und Königsschießen. Erfreulich 
ist die gute Beteiligung von Nichtmitgliedern und von
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Mitgliedern außerhalb der Kugeldisziplinen. Spätestens 
beim Zählen der vielen Gäste der SG Randersacker bei 
der Proklamation wurde klar, dass Mitglieder des KKS 
Rottendorf aus Randersacker in diesem Jahr besonders 
erfolgreich waren. So konnte sich Stefan Seufert aus 
Randersacker mit einem Teiler von 233.9 als neuer 
Schützenkönig gegen die Konkurrenz durchsetzen, 
gefolgt von Rudi Seufert mit einem Teiler von 271,6 und 
schließlich Christiane Bund mit einem Teiler von 293,4. 

Nach dem Motto „ist eine Tradition erst in Vergessenheit 
geraten, wird man sie nur noch schwer wieder ins Leben 
zurückrufen können“ haben wir uns als Verein 
konsequent mit Abordnungen beim Gau- und Bezirks-
Schützenfest beteiligt.

Auf der ersten Sportler-Ehrengala des Gaus Würzburg 
wurden wir nicht nur von unserem neuen Schützenkönig 
in der Fahnenabordnung unterstützt, dort wurden auch 
drei Bogenschützen des KKS Rottendorf für ihre Erfolge 
bei der Bezirks- und der Bayerischen Meisterschaft 
und ein weiteres Mitglied für seine Platzierung beim Otto-
Wimmer-Pokal persönlich geehrt. Das Otto-Wimmer-
Pokalschießen wurde auch in diesem Jahr wieder in 
Rottendorf ausgerichtet und von 72 Senioren besucht.

Ausblick 2019

Jugend und Senioren, das sind die Zielgruppen, die wir 
im nächsten Jahr verstärkt ansprechen wollen.

Die Jugendarbeit ist dabei ein besonderes Anliegen für 
mich als 1. Schützenmeister und Trainer unserer 
Bogenjugend. Dabei hat sich die Größe der 
Bogenjugendgruppe im laufenden Jahr erfreulich 
stabilisiert und ich hoffe, dass wir im nächsten Jahr ein 
attraktives Programm zusätzlich zum Training anbieten 
können. Zur Gewinnung neuer junger Schützen werden 
wir im Frühjahr nächsten Jahres im Rahmen des Projekts
JumS „Jugend macht Schule“ des Kreisjugendrings eine 
Bogensport-AG an der Grundschule Rottendorf 
anbieten. Darüber hinaus planen wir auch im Jahr 2019 
wieder einen Jugend- und Familientag, der in 2018 
sowohl uns als Betreuer als auch unseren Besuchern viel
Spaß bereitet hat. Bei einer positiven Entwicklung wäre 
ein Ziel die Trennung der jungen Bogenschützen in zwei 
Altersgruppen, die eine altersgerechte Betreuung 
unterstützen würde. Möglicherweise wird auf Dauer auch 
das Blasrohrschießen eine größere Bedeutung als 
eigenständige Sportart beim KKS Rottendorf einnehmen 
und dann auch im Jugendbereich. Im Bereich der 
Kugeldisziplinen haben wir zur Zeit leider keine aktive 
Gruppe. Hier muss als Ansatz für die Zukunft vor allem 
eine positive Außendarstellung als Sportverein 
Perspektiven für einen Neuanfang ermöglichen.

Aufgelegtes Schießen und Blasrohrschießen sind zwei 
Disziplinen, die sich in besonderem Maß für Senioren 
eignen. Eine Mannschaft „Luftgewehr aufgelegt“ nimmt 
bereits mit viel Freude und Begeisterung am aktuellen 
Rundenwettkampf teil und lässt dabei die gesellschaft-
liche Komponente zusammen mit den „Gegnern“ nicht zu
kurz kommen. Das Blasrohrschießen, ursprünglich aus 
dem Versehrtensport stammend, ist hervorragend als 
Entspannungs- und Fitness-Sport für alle Altersgruppen 
und für jeden Fitnessstand geeignet und sollte in Zukunft 
auch entsprechend im Verein gefördert werden.

Als Angebot an interessierte Bürger aber auch für unsere 
Mitglieder planen wir im nächsten Jahr noch in der 
Winterzeit einen Seniorennachmittag, bei dem das 
aufgelegte Schießen und das Blasrohrschießen 
ausprobiert werden können. Entspannung und die 
Gelegenheit zum Gespräch sollen Kaffee und Kuchen im 
Schützenhaus bieten. Zu dieser Veranstaltung wird, wie 
bereits auch beim Vatertagsfest, ein Fahrdienst mit dem 
Bürgerbus organisiert werden. Das Bogenschießen 
schließlich ist grundsätzlich auch für alle Altersgruppen 
geeignet. Entsprechend  haben wir in unserer Bogen-
gruppe bereits jetzt alle Altersgruppen vereint.

Im Frühjahr 2019 wollen wir eine weitere Idee, ein 
vereinsinternes Vier-Waffen-Turnier, in die Tat 
umsetzen, mit der wir die Schützen der verschiedenen 
Disziplinen im Verein näher zusammenbringen wollen 
und das aktive Vereinsleben an sich fördern wollen. 
Dabei soll der gemeinsame Spaß im Vordergrund stehen,
der Wettkampfgedanke aber nicht zu kurz kommen. Wir 
hoffen, dass wir hierfür viele aktive Schützen begeistern 
können.

Beim Preis- und Königsschießen werden wir im 
folgenden Jahr ein Eröffnungsschießen am 
Wochenende einführen, zu dem wir auch die anderen 
Vereine und Gruppierungen einladen werden. Unser 1. 
Bürgermeister Herr Roland Schmitt hat uns hierzu bereits
seine Unterstützung zugesagt. Neu werden wir auch das 
Bogenschießen als Disziplin integrieren.

Zum Abschluss bitte ich auch im Namen der anderen 
Vorstandsmitglieder um Eure aktive Mitgestaltung, Eure 
Mithilfe und Euren Einsatz für den Verein. Nutzt den 
Verein, sei es als Gast der Vereinsgaststätte, sei es zum 
Training als Breitensportler, für die Fitness oder als 
Wettkampfschütze. Wir brauchen Eure Ideen zur 
Vereinsentwicklung und wir brauchen Eure Hilfe bei der 
Umsetzung dieser Ideen. Sucht das Gespräch mit den 
anderen Vereinsmitgliedern, zum Beispiel beim Freitags-
Stammtisch oder wendet Euch direkt an mich oder meine
Vorstandskollegen.


